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Beratung Baufahrzeuge_Fahrbericht Scania P 410 LB6x2/4

Vollwertpaket  
mit Komfortnote
Darf es im Absetzer-Gewerbe ein wenig mehr 
sein? Dann könnte die Wahl auf den schweren 
Scania-Dreiachser fallen, der mit besonderem 
Feinschliff aufwartet. Der 26-Tonner mit Opti-
cruise-Getriebe rollt luftgefedert – so wird der 
harte Alltag zur Kür.

Motor
Sechszylinder-Diesel Scania DC13,  Einzelzylinderköpfe, VTG-Turboaufla-

dung und Ladeluftkühlung, elektronische XPI-Hochdruckeinspritzung über 

Common Rail, vier Ventile pro Zylinder, zwei Ausgleichswellen, abgasarm 

nach Euro 6 mit SCR-Kat und  Partikelfilter.
Hubraum� 12.700 cm³

Nennleistung� 302 kW/410 PS bei 1.900 U/min

Maximales Drehmoment � 2.150 Nm bei 1.000–1.300 U/min 

Fahrerhaus
Mittellange P-Kabine Typ CP16 mit 2 Sitzplätzen, mechanische 4-Punkt-

Fahrerhausfederung, Klimaanlage.

Getriebe
Automatisiertes 12-Gang-Getriebe Scania GRSO905 R, Achsübersetzung i = 

3,08, Nebenabtrieb EG65OP.

Fahrgestell
Radstand 3.850 mm, Vorderachse mit 2-Blattfedern, einfach übersetzte 

Antriebsachse ADA1300, Luftfederung, hydraulisch gelenkte Vorlaufachse  

mit Luftfederung. Bereifung 315/80R22,5

Aufbau
Gergen Teleskop-Absetzer, Typ TAK VL Adonis für Behälter von 4 bis 20 m³ 

Technische Daten: Scania P410 LB6x2/4HNA

Über Entsorgungsfahrzeuge liest man selten, wer Abfall-
stoffe fährt, steht selten im Rampenlicht. Das gilt auch für 
Absetzer und Abroller, in dieser Branche geht es ja nicht 

zimperlich zu. Man sieht’s an den vielfach verbeulten Behältern 
und Containern, die Transportfahrzeuge müssen schon was 
wegstecken können. Und wie verträgt sich das mit einem Sca-
nia P410 6x2 mit Vorlaufachse? Die Schweden bieten hier nicht 
die erwartete Rustikallösung, sondern ein Vollwertpaket, für 
das sich die meisten Fahrer der Entsorgungsbranche die Hän-
de reiben würden. Ein Knackpunkt mag vielleicht das knapp 
geschnittene P-Fahrerhaus sein. Vorteilhaft ist der bequeme 
niedrige Einstieg, dafür schränkt der riesige Motortunnel den 
Innenraum mächtig ein. Links entschädigt ein blitzsauberes 

Tritt an zur Kür: der Scania mit Adonis-Aufbau
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Cockpit mit einwandfreier Ergonomie und einem hochwerti-
gem Sitz. Der Scania, da besteht kein Zweifel, ist in dieser rau-
en Branche ein Fahrerauto.

Standsicherheit und  Fahrkomfort 
Die passende Basis für schwere Absetzer bietet der Scania-
Baukasten: Für Hublasten bis 15,5 Tonnen braucht es einen 
26-Tonner, der mit kurzem Radstand und einer gelenkten Vor-
laufachse die erforderliche Wendig-
keit mitbringt. Bei vollem Einschlag 
werden die Reifen geschont, bei 
Leerfahrt und bei zusätzlichem Trak-
tionsbedarf kann die zweite Achse 
entlastet werden. Damit ist geklärt: 
Die beiden Hinterachsen sind luftge-
federt, was man in der groben Abset-
zerrealität eher selten findet. An den 
gebotenen Fahrkomfort  kann man 
sich aber sofort gewöhnen. Auch das 
Abkippen ist eine Klasse für sich: Mit 
dem Ausfahren der Stützen entlüften 
die Bälge, die Achsen gehen in Block-
stellung. Jetzt kann der Dreiachser 
mit erstklassiger Standfestigkeit auf-
warten. Aber Vorsicht auf Deponien: 
Das Auspuffendrohr sitzt rechts hin-
ter der Vorderachse ziemlich tief. Da-
mit kann man schon in Bodenkontakt 
kommen.   

Genügend Kraft für den Zugbetrieb
Mit 410 PS und stattlichen 2.150 Nm 
Drehmoment hat der Scania-Absetzer 
im Solobetrieb fast Sprinter-Qualitäten. Der DC13-Sechszylin-
der ist – vielfach bewiesen in Tests – ein Ausbund an Kraft und 
maßvoll an der Tankstelle. Mag das Triebwerk des Entsorgungs-
spezialisten auf den ersten Blick auch etwas überdimensioniert 

erscheinen, in der Praxis genügen 360 PS vollauf, um gele-
gentlich mit 40 Tonnen zur nächsten Deponie zu fahren. Aber 
souveräne Fahrleistungen sind das Ziel, in der Regel reichen 
dem großvolumigen Sechszylinder niedrige Drehzahlen, die 
das 12-Gang-Getriebe mit automatisierter Opticruise-Schaltung 
vorgibt. Ein Straßengetriebe mit zusätzlichem Offroadmodus, 
der Fahrer wird im hektischen Nahverkehrsgeschäft entlastet 
– einfach Gas geben, lenken und bremsen, den Rest erledigt 

das Getriebe. Und wird die Tour mal länger, 
punktet der komfortable Scania mit seinem 
Bedienkomfort. Mit Tempomat macht er auf 
der Autobahn seine Meter, bequem hält der 
Tempomat auch im Gefälle die Wunschge-
schwindigkeit. 

Den Absetzeraufbau vom Typ Adonis 
TAK VL steuert der Spezialist Gergen aus 
dem Saarland bei. Das Fahrzeug kann Be-
hälter von 4 bis 20 m³ Volumen aufneh-
men. Die Behälterverriegelung erfolgt 
hydraulisch, mit drei Kipplagern ist der 
Adonis für Behälter aller Art gut gerüstet. 
Gesteuert wird der Aufbau mit einer Hawe-
Funkfernsteuerung oder direkt am Aufbau 
mit den Ventilen der Bedieneinheit.

Unsere Meinung
Der stabile und solide verarbeitete Schwe-
de ist dem harten Einsatz gewachsen. Die 
Kabine bietet wenig Platz, aber einen nied-
rigen Einstieg, darauf kommt es in diesem 
Gewerbe an. Die Handhabung von Fahr-
zeug und Aufbau ist einfach, der Scania 
fährt prima und sicher. Und die Motorleis-

tung reicht für einen schweren Anhänger und längere Distan-
zen, die der Scania wohl selten absolviert. Ohne Zweifel ein 
Premiumprodukt, das hohe Anforderungen erfüllt und seinen 
Preis wert ist. 			                   Wolfgang Tschakert

Adonis-Absetzer von Gergen: Mit drei Kipphaken kann 
er jeden handelsüblichen Behälter leeren. Oben: Wenig 
Platz, aber perfekte Ergonomie – der Gergen-Aufbau 
wird per Funkfernbedienung gehandhabt.


